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1. Ergänzung 

 - öffentlich - 

Beschlussvorlage 
 

Ratsversammlung am 11.09.2014  
Ratsversammlung am 09.10.2014  

 

 
 
Verkauf von städtischen Grundstücken; Änderung der Hauptsatzung und der Zuständig-
keitsordnung; 
Antrag der WiF-Ratsfraktion 
 
 
Antrag: 
 
§ 10 Abs. 3 „Aufgaben des Hauptausschusses“ der Hauptsatzung wird wie folgt ergänzt.  

 
e) „Die Veräußerung von Grundstücken mit einem Abstand von 200 Metern oder geringer zur 

Förde durch 100%ige Tochterunternehmen der Stadt oder deren Töchter bedarf unabhängig 
von der Wertgrenze der Zustimmung der Gesellschafterversammlung.“ 

 
Begründung: 
 
Hafengrundstücke sind attraktiv. Die letzte Entscheidung über eine Veräußerung sollte bei der Po-
litik bzw. der Gesellschafterversammlung, d .h. beim Hauptausschuss liegen.  
 
 
Zielsetzung/Messbarkeit: 
(Welche Zielsetzung wird verfolgt? Mit welchen 
Indikatoren und in welchen Zeitabständen wird 
Zielerreichung beurteilt?) 

Klare Definition der Zuständigkeit.  

Ausgangssituation: 
(Sachverhalt, Basisdaten, Notwendigkeit) 

Die Situation ist unbestimmt.  

Global-/Teilziel 
(vorbehaltlich Strategie-Beschluss) 

Entfällt 

Alternativen: 
(Gibt es andere Lösungsmöglichkeiten? Was 
geschieht, wenn der Antrag nicht beschlossen 

Es bliebe dabei, dass die Politik wenig Einfluss 
auf Veräußerung von Grundstücken am Hafen 
hat.  
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wird?) 

Beteiligung: 
(Bürgerforen, Jugend, Seniorinnen und Senioren, 
Menschen mit Migrationshintergrund, Menschen 
mit Behinderung, Anwohner/innen etc.) 

Entfällt.  

Finanzierung/ Folgekosten: 
(Welche Personal- und Sachkosten entstehen? 
Wodurch werden die Kosten gedeckt? Fördermit-
tel möglich?) 

Es ergeben sich keine unmittelbaren Auswirkun-
gen auf den städtischen Haushalt. 

Zeitpunkt der Umsetzung: 
(Bis wann wird der Beschluss voraussichtlich 
umgesetzt?) 

Ab sofort.  

Gleichstellung: 
(Wen betrifft die Maßnahme bzw. wer oder was 
wird von dem angestrebten Ziel beeinflusst? Wie 
wirkt sich diese//s auf Männer/Jungen und Frau-
en/Mädchen aus? Werden gleichstellungs-
politische Ziele auch unter Berücksichtigung von 
Gender Budgeting und Gender Mainstreaming 
erreicht bzw. Fortschritte in diese Richtung ge-
macht?) 

Dieser Sachverhalt hat keine genderspezifischen 
Aspekte.  

 
 
 
Berichterstattung:  Erika Vollmer 
 
 
gez. Erika Vollmer      
Fraktionsvorsitzende WiF      
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